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Die Gemeinde in Zahlen 3 Statistik 
 

(in Klammern die Zahlen aus dem Jahr 2022) 

Einwohner 
am 31. Dezember 2023 3.014 (3.049) 
  

davon wohnhaft  
   in Aichstetten 2.524 (2.532) 
   in Altmannshofen, 

490 (517)    Eschach und Wälderhöfe 
  
Standesamt 
  

Geburten 20 (26) 
Eheschließungen 13 (14) 

Sterbefälle 29 (32) 
 
 

 
 
 
Kindertagesstätten 
 

Kindergarten St. Michael Aichstetten 

(Forchenstraße 8) 

- Beauftragung von Architektenleistun-

gen 

 
Mit dem Ziel, einen >zeitgemäßen< Kindergar-
ten zu schaffen, beauftragt der Gemeinderat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 27. September 
2023 das Architekturbüro KAB Architekten 
GmbH zum Preis von 11.900 ¬ inklusive Mehr-
wertsteuer mit der Ermittlung bzw. Bewertung 
der bestehenden Bausubstanz. 

Unter der Voraussetzung, dass die vorhandene 
Bausubstanz entsprechend geeignet ist, sollen 
darauf aufbauend 3 als Beratungsgrundlage 
für den Gemeinderat 3 in Abstimmung mit der 
Kindergartenträgerin und der Kindergartenlei-
tung erste Vorplanungen und Kostenschätzun-
gen für eine Gebäudeaufstockung mit Kinder-
gartenräumen und nach Möglichkeit Räumen 
für die Schulkinderbetreuung (optional für den 
Fall, dass die bestehenden Räume in der 
Grundschule langfristig nicht ausreichen soll-
ten) sowie ggf. für die Jugendarbeit, eine An-
bau-Lösung (ggf. unter Berücksichtigung der 
bereits vorliegenden bzw. genehmigten Pla-
nung) und alternativ ggf. eine Neubau-Lösung 
ausgearbeitet werden. 

 
 
Kinder- und Jugendarbeit 

 
Haus der Begegnung (Schulstraße 5) 

- Weiternutzung ehemaliges Klassen-

zimmer im Obergeschoss als Jugend-

raum 

 
Seit April 2022 wird ein ehemaliges Klassen-
zimmer im Obergeschoss des Hauses der Be-
gegnung als Jugendraum bzw. feste Anlauf-
stelle für die Jugendarbeit genutzt. Neben den 
Belegungen durch die Jugendarbeit und die ge-
legentliche Belegung durch den Sportverein 
Aichstetten e.V. wird das ehemalige Klassen-
zimmer im Obergeschoss auch durch die VHS 
genutzt. Auch die Schulsozialarbeit nutzt den 
Raum für unterschiedliche Angebote. 
 
Um erste Erfahrungen zu sammeln und bei Be-
darf reagieren zu können, wurde die Zustim-
mung des Gemeinderats zu dieser zusätzlichen 
Raumnutzung zunächst auf ein Jahr befristet. 
 
Beim Jugendhearing im Oktober 2022 wurde 
von den teilnehmenden Jugendlichen die Bitte 
geäußert, dass der Raum weiterhin für die Kin-
der- und Jugendarbeit zur Verfügung stehen 
soll. 
 
Der Gemeinderat stimmt in seiner öffentlichen 
Sitzung am 15. März 2023 der unbefristeten 
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Weiternutzung (Mehrfachnutzung) des ehema-
ligen Klassenzimmers als Jugendraum bzw. 
feste Anlaufstelle für die Jugendarbeit zu. 
 
 
Großer Seniorennachmittag  
 
Am Sonntag, 30. April 2023, findet nach drei 
Jahren >Corona-Pause< wieder einer Großer 
Seniorennachmittag statt. 
 
Organisiert und ausgerichtet wird der Große 
Seniorennachmittag 2023 vom Gemeinderat. 
Die anfallenden Kosten teilen sich die Katholi-
sche Kirchengemeinde Aichstetten (ein Drittel) 
und die Gemeinde Aichstetten (zwei Drittel). 
 

 
 
Rund 200 Seniorinnen und Senioren folgen der 
Einladung und erleben 3 gestaltet von ver-
schiedenen Gruppen und Vereinen 3 ein paar 
gemütliche und unterhaltsame Stunden in der 
Turn- und Festhalle Aichstetten. 
 

 
 
 

Projekt >Altersgerechtes Wohnen in 
Aichstetten< 
 
Im Juli 2021 verständigt sich der Gemeinderat 
darauf, mit dem Ziel der Planung und Umset-
zung eines Projekts >Altersgerechtes Wohnen< 
Kontakt zu drei potenziellen Trägern aufzuneh-
men. 

Die potenziellen Träger stellen ihre jeweilige 
Herangehensweise und teilweise erste Ideen 
für ein Projekt >Altersgerechtes Wohnen in 
Aichstetten< im April 2022 in einer öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vor. Daraufhin ist die 
Einwohnerschaft aufgerufen, zu den möglichen 
Trägern Rückmeldung zu geben. 

 
Ein Austausch über das Thema findet im Rah-
men einer öffentlichen Gemeinderatssitzung 
im September 2022 statt. Der Gemeinderat 
setzt einen Arbeitskreis ein und beauftragt die-
sen mit der Erarbeitung eines Anforderungska-
talogs (Was brauchen/wollen wir?) und darauf 
aufbauend mit der Erstellung einer Grundkon-
zeption für das Projekt >Altersgerechtes Woh-
nen in Aichstetten<. 

 
Im Jahr 2023 gelingt es der Gemeinde, mit 
dem Erwerb des Grundstücks Eschacher 
Straße 1 (sogenanntes Bräuhaus-Areal) ein 
passendes Grundstück zur Umsetzung des Pro-
jekts >Altersgerechtes Wohnen< in der Orts-
mitte Aichstetten zu sichern. 

 
Die Mitglieder des Arbeitskreises >Altersge-
rechtes Wohnen< sprechen sich auf der Grund-
lage des ermittelten Bedarfs und mit Blick da-
rauf, was voraussichtlich umsetzbar ist, im 
Frühjahr 2023 dafür aus, in der Gemeinde bar-
rierefreie Wohnungen bzw. nach Möglichkeit 
eine Tagespflege mit betreutem Wohnen zu 
planen und durch einen Träger bzw. einen In-
vestor in Zusammenarbeit mit einem Träger in 
Abstimmung mit der Gemeinde zu errichten. 

 
Im Bericht des Arbeitskreises <Altersgerechtes 
Wohnen= in der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung am 27. September 2023 wird festgestellt, 
dass die Situation derzeit sowohl bei den An-
bietern von Pflegedienstleistungen als auch bei 
den Trägern sehr angespannt ist. Die gesamte 
Branche steht finanziell unter großem Druck, 
es wird von >der größten Krise der Nachkriegs-
zeit in der Altenhilfe< gesprochen. 

 
An eine kurz- und mittelfristige Realisierung ei-
ner altersgerechten Wohnanlage mit Service-
Angeboten auf dem Grundstück Eschacher 
Straße 1 durch einen Träger oder einen Inves-
tor in Zusammenarbeit mit einem Träger ist 
somit leider nicht zu denken. 

 
Alle drei potenziellen Träger, mit denen ge-
sprochen wurde, möchten weiterhin mit der 
Gemeinde in Kontakt bleiben und können sich 
eine langfristige Zusammenarbeit vorstellen. 
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In ihrer Sitzung am 28. November 2023 for-
mulieren die Mitglieder des Arbeitskreises <Al-
tersgerechtes Wohnen= den Antrag an den Ge-
meinderat, bei der Vergabe des Baugrund-
stücks Hauptstraße 70/Wagnerstraße 1 im 
Jahr 2024 von Seiten der Gemeinde vorzuge-
ben, dass ein Teil bzw. ca. 50 % der entste-
henden Wohnungen in Zusammenarbeit mit 
einem Anbieter von Unterstützungsleistungen 
im Rahmen eines >Service-Wohnen-Angebots< 
vermarktet werden müssen. 

 
 
Unterbringung von Geflüchteten aus 
der Ukraine und von Asylbewerbern 

 
Um weitere Plätze für Geflüchtete aus der Uk-
raine und für Asylbewerber*innen zu schaffen, 
beschließt der Gemeinderat im November 
2022 den Erwerb des Anwesens Friedenstraße 
11. Der notarielle Kaufvertrag wird im Januar 
2023 unterzeichnet. 
 
Im November 2023 beschließt der Gemeinde-
rat die Anmietung einer Wohnung im Gebäude 
Poststraße 2, die ebenfalls zur Unterbringung 
von Geflüchteten und Asylbewerbern genutzt 
werden soll. 
 
Stand Dezember 2023 sind in der Gemeinde 
insgesamt 93 Geflüchtete und Asylbewer-
ber*innen untergebracht. Gemäß Prognose 
des Landratsamts (Stand 30. November 2023) 
muss die Gemeinde bis 31. Dezember 2024 
voraussichtlich acht weitere Personen aufneh-
men. 
 
Der Landkreis Ravensburg erstellte im Herbst 
2023 eine neue Notfallplanung, die auch wie-
der Notfallunterkünfte in Turn- und Festhallen 
beinhaltet. Da die Gemeinde bei der Aufnahme 
von Geflüchteten und Asylbewerber*inne*n 
bisher >im Soll< ist, ist die Turn- und Festhalle 
Aichstetten in der Notfallplanung des Landkrei-
ses für das Jahr 2024 bis auf Weiteres nicht 
enthalten. 

 
 
Straßen, Wege und Brücken in Stra-
ßenbaulastträgerschaft der Gemeinde 

 
Brückenprüfung 2022 und weiteres Vor-

gehen 

 
Die Gemeinde als Straßenbaulastträgerin für 
gemeindeeigene Straßen und Wege ist ver-
pflichtet, alle Brücken, die in Verbindung mit 

den Gemeindestraßen und 3wegen stehen, in 
regelmäßigen Abständen bautechnisch zu prü-
fen. 
 
Das 2022 vom Gemeinderat mit der Anlegung 
der Brückenbücher und der Hauptprüfung der 
Brücken in Straßenbaulastträgerschaft der Ge-
meinde beauftragte WIBB-Ingenieurbüro Her-
bert Sulzmann legt im Mai 2023 die Ergebnisse 
der Brückenprüfung vor. Insgesamt befinden 
sich 23 Brücken in Straßenbaulastträgerschaft 
der Gemeinde. Festgestellt wird, dass bei allen 
Brücken im Laufe der nächsten Jahre Instand-
setzungs- bzw. Sanierungsarbeiten durchge-
führt werden müssen. 
 
In der öffentlichen Sitzung am 13. Dezember 
2023 spricht sich der Gemeinderat dafür aus, 
als erstes die Brücken Nr. 10 (Aichstetten, 
Schwalbenstraße, Kummerbach), Nr. 20 
(Aichstetten, Hochstraße, Zufahrt Hochstraße 
30, Oberseegraben) und Nr. 21 (Aichstetten, 
Hochstraße, Zufahrt Hochstraße 32 und 34, 
Oberseegraben) instandzusetzen. 
 

Sanierung Gemeinde- und Ortsstraßen 

 
Am 24. Mai 2023 beschließt der Gemeinderat, 
mit einem finanziellen Aufwand von rund 
84.000 ¬ im Jahr 2023 folgende Straßensanie-
rungen durchzuführen: 
þ Sanierung Oberhauser Weg (Teilfläche von 

Flurstück 510/1 Gemarkung Aichstetten 
Bereich zwischen Hardsteig 130 und Hard-
steig 150), 

þ Sanierung Ahornstraße (Spritzdecke), 
þ Sanierung Bachstraße (Spritzdecke) und 
þ Sanierung Eichenstraße (Spritzdecke). 
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Der Gemeinderat beauftragt die Firmen Hör-
mann GmbH und Oelhaf GmbH mit der Ausfüh-
rung der Sanierungsarbeiten. 
 

 
 
 
P + R Parkplatz 
 
Aus der Mitte der Einwohnerschaft wird immer 
wieder die Bitte geäußert, im Bereich des 
Bahnhofs Aichstetten Parkmöglichkeiten bzw. 
einen P+R-Parkplatz für Bahn-Kunden zu 
schaffen. 
 
Aufgrund der bestehenden Grundstücksver-
hältnisse ist die Anlegung eines P+R-Parkplat-
zes auf einem gemeindeeigenen Grundstück in 
der Umgebung des Bahnhofs leider nicht mög-
lich. 
 
Auf der Grundlage einer entsprechenden An-
frage von Bürgermeister Hubert Erath erklären 
sich sowohl der Betreiber des REWE-Marktes 
als auch der Grundstückseigentümer mit der 
Ausweisung und Mitbenutzung der westlichen 
Teilfläche (ca. 17 Parkplätze) des REWE-
Parkplatzes als P+R-Parkplatz einverstanden. 
 
Die Entfernung zwischen dem vorgeschlage-
nen P+R-Parkplatz und dem Bahnsteig (Gleis 
1) beträgt rund 300 m. 

Als Entschädigung (anteilige Beteiligung an 
den anfallenden Kosten für den Winterdienst 
und die Parkplatz-Unterhaltung) wurde mit 
dem Grundstückseigentümer eine Jahrespau-
schale in Höhe von 400 ¬ vereinbart. 
 

Davon ausgehend, dass die Bahnkunden das 
P+R-Parkplatz-Angebot entsprechend nutzen, 
führt dies auch zu einer deutlichen Verbesse-
rung der Verkehrssituation im Bereich des 
Bahnhofsvorplatzes. 
 

Ein weiterer positiver Effekt ist, dass durch die 
Mehrfachnutzung des bestehenden Parkplat-
zes die Versiegelung weiterer Grünflächen o-
der landwirtschaftlicher Nutzflächen beispiels-
weise im Außenbereich südlich bzw. östlich der 
Bahnlinie vermieden werden kann. 
 

Sobald mit der zuständigen Verkehrsbehörde 
die erforderliche Beschilderung abschließend 
geklärt ist, kann die westliche Teilfläche des 
REWE-Parkplatzes in Abstimmung mit dem 
Grundstückseigentümer und dem Betreiber 
des REWE-Marktes als P+R-Parkplatz genutzt 
werden. 
 
 

Friedhof Aichstetten 
 

 
 

Im Friedhof Aichstetten wird 2023 der Vorplatz 
der Leichenhalle neu gestaltet. Zudem werden 
durch die Mitarbeiter des Gemeindebauhofs im 
Einvernehmen mit der Katholischen Kirchen-
gemeinde Aichstetten weitere Hauptwege im 
Friedhof gepflastert. 
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Auf Anregung von Bürgermeister Hubert Erath 
stimmt der Gemeinderat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 27. September 2023 der Anschaf-
fung von Holzklappstühlen für den Friedhof 
Aichstetten zu. Die 16 Holzklappstühle sind 
seit Oktober 2023 in der Leichenhalle des 
Friedhofs Aichstetten eingelagert und können 
bei Bedarf von Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern von Bestattungsfeiern usw. als Sitzgele-
genheit genutzt werden. 
 

 
 
 
Glasfaserausbau in der Gemeinde 
 
Mit dem Ziel des Breitbandausbau werden von 
Seiten der Gemeinde Gespräche mit dem 
Zweckverband Breitbandversorgung im Land-
kreis Ravensburg (Zweckverband) geführt. 
 
Die Stellung eines Förderantrags für den Breit-
bandausbau im Rahmen des >Graue-Flecken-
Programms< des Bundes im Oktober 2022 
scheitert leider daran, dass die Bundesregie-
rung wenige Tage vor der geplanten Antrag-
stellung das Förderprogramm rückwirkend 
schließt. 
 
Um bei einer Neuauflage des Förderpro-
gramms entsprechend gewappnet zu sein, 
stimmt der Gemeinderat im Oktober 2022 der 
vom Zweckverband ausgearbeiteten Ausbau-
konzeption inklusive Grobkostenschätzung für 
die Gemeinde Aichstetten und ergänzend der 
Ausbaukonzeption für die Gemeinde Aitrach in 
den Bereichen Nestbaum und teilweise Lan-
gensteig zu. Der Zweckverband wird beauf-
tragt, baldmöglichst einen Förderantrag beim 
Bund und zu gegebener Zeit den zugehörigen 
Förderantrag beim Land zu stellen. 
 
Die voraussichtlich förderfähigen Gesamtkos-
ten werden vom Zweckverband im Oktober 
2022 auf rund 28,8 Millionen ¬ brutto bzw. der 

von der Gemeinde bei einer Förderquote von 
insgesamt 90 % zu tragende Eigenanteil 3 ab-
züglich der in den ersten sieben Jahren erwar-
teten Pachteinnahmen 3 auf rund 2,76 Millio-
nen ¬ beziffert. 

 
Im Zuge der Ausbauplanung der Gemeinde 
Aitrach wird unter anderem der Anschluss von 
sechs an die geplante Breitbandtrasse direkt 
angrenzende Anwesen im Bereich Nestbaum 
und teilweise Langensteig mit geplant. Eine 
Förderung für die Herstellung dieser Hausan-
schlüsse erhält die Gemeinde Aitrach für diese 
möglichen Anschlüsse außerhalb ihrer Gemar-
kungsgrenze allerdings leider nicht. 

 
Am 22.September 2023 stellt der Zweckver-
band auf der Grundlage der aktuellen >Gigabit-
Richtlinie 2.0< einen Förderantrag für die soge-
nannten >Grauen Flecken< in der Gemeinde 
Aichstetten. Im Antrag wird von Gesamtkosten 
für 1.062 Hauanschlüsse in Höhe von 
15.930.000 ¬ brutto ausgegangen. 

 
Im Dezember 2023 erhält die Gemeinde die 
Mitteilung, dass der Bund den Breitbandaus-
bau in der Gemeinde Aichstetten mit 
7.965.000 ¬ fördert. 

 
Durch die Förderzusage des Bundes kommt die 
Gemeinde Aichstetten dem Breitbandausbau 
hoffentlich einen großen Schritt näher. Als 
nächstes gilt es, die Landesförderung in Höhe 
von 40 % zu sichern. 

 
Der Breibandausbau wird die Investitionshaus-
halte der Gemeinde in den nächsten Jahren er-
heblich belasten und den finanziellen Spiel-
raum für andere Projekte erheblich einschrän-
ken. 

 
Zur Finanzierung der Breitbandprojekte ist der 
Zweckverband in der Vergangenheit finanziell 
in Vorleistung getreten. Nachdem die Auszah-
lung bewilligter Fördermittel in der Regel leider 
erst mit erheblicher zeitlicher Verzögerung er-
folgt, muss der Zweckverband im Jahr 2023 
Kredite aufnehmen. Aller Voraussicht nach 
müssen auch in den kommenden Jahren Kre-
dite zur Vorfinanzierung von Breitbandprojek-
ten aufgenommen werden. 

 
Die Gemeinde Aichstetten wird sich gemäß Ge-
meinderatsbeschluss vom 13. Dezember 2023 
an der jährlichen Zinsumlage des Zweckver-
bands beteiligen. Neben dem zu tragenden Ei-
genanteil für den Breitbandausbau (1,5 bis 2 
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Millionen ¬) kann dies im Extremfall eine zu-
sätzliche Belastung für die Gemeinde-Haus-
halte der nächsten Jahre von bis zu 640.000 ¬ 
zur Folge haben. 
 
 
Rest-Erschließung Baugebiet <Am 

Rieder Weg 3= 
 
Um der Nachfrage an Bauplätzen in der Ge-
meinde gerecht zu werden, beschließt der Ge-
meinderat im November 2022 die Rest-Er-
schließung des Baugebiets <Am Rieder Weg 3= 
und gibt die Ausschreibung der Erschließungs-
arbeiten frei. 
 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für die 
Rest-Erschließung des Baugebiets >Am Rieder 
Weg 3< im März 2023 zum Preis von 
1.025.533,35 ¬ inklusive Mehrwertsteuer an 
die Firma Josef Hebel, Memmingen. 
 

 
 
Die Erschließungsarbeiten beginnen im April 
2023 und werden im August 2023 abgeschlos-
sen. 
 

 

Die Vermarktung der durch die Erschließungs-
maßnahmen entstehenden Wohnbauplätze er-
folgt gemäß eines vor längerer Zeit vom Ge-
meinderat befassten Beschluss in mehreren 
Abschnitten. 
 
In der öffentlichen Sitzung am 26. Juli 2023 
beschließt der Gemeinderat die >Richtlinien für 
die Vergabe von Wohnbauplätzen in der Ge-
meinde Aichstetten (Vergaberichtlinien)< und 
gibt im ersten Abschnitt 13 Bauplätze zum Ver-
kaufspreis von 160 ¬/m² voll erschlossen zur 
Vermarktung frei. Der von den Erbbauberech-
tigten an die Gemeinde zu zahlende Erschlie-
ßungsanteil für die durch die Katholische Pfarr-
stelle Aichstetten bzw. das Bischöfliche Ordi-
nariat zu vermarktenden Bauplätze im Erbbau-
recht wird auf 90 ¬/m² festgesetzt. 
 

 
 
Am 11. August 2023 erfolgt die öffentliche 
Ausschreibung zur Vergabe der zu vermark-
tenden Bauplätze. 
 
Bis zum Ende der Bewerbungsfrist am 25. Sep-
tember 2023, 12:00 Uhr, gehen bei der Ge-
meinde insgesamt 25 Bewerbungen ein. 
 
Nachdem die Bauplatz-Zuteilung am 13. De-
zember 2023 abgeschlossen werden kann, be-
schließt der Gemeinderat in seiner öffentlichen 
Sitzung am Abend des 13. Dezember 2023 den 
Verkauf der 13 Wohnbauplätzen des 1. Ver-
marktungsabschnitts im Baugebiet <Am Rieder 
Weg 3, 2. Bauabschnitt=. 
 
 
Weitere bauliche Entwicklung der Ge-
meinde 
 
Nach den Vorgaben des Flächennutzungsplans 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
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Leutkirch-Aichstetten-Aitrach muss die künf-
tige Wohnbauentwicklung in Aichstetten wei-
testgehend innerorts stattfinden. 
 
Der Flächennutzungsplan sieht im Bereich der 
Gemeinde Aichstetten nur wenige Flächen für 
die Entwicklung von Bau- und Gewerbegebie-
ten vor. Von diesen Flächen können in abseh-
barer Zeit mangels Verfügbarkeit voraussicht-
lich nur einzelne überplant und in der Folge er-
schlossen werden. 
 
In der öffentlichen Sitzung am 26. Juli 2023 
werden die Ergebnisse der vom Gemeinderat 
im März 2022 beim Büro Sieber Consult GmbH 
beauftragten Potenzialuntersuchung >Anwoh-
nerverträgliche Nachverdichtung< mit dem Ziel 
der Schaffung von zusätzlichem Wohnraum 
vorgestellt. 
 
Zusammenfassend wird in der Potenzialunter-
suchung festgestellt, dass vor allem die Bebau-
ungspläne Altmannshofen-Nord 3 1. Bauab-
schnitt, Altmannshofen-Nord -2. Bauabschnitt, 
Aichstetten-Süd-Ost, Aichstetten 3 Am Rieder 
Weg und Aichstetten-Insel hohe Potenziale zur 
planerischen Nachverdichtung aufweisen. Oft-
mals sind diese durch restriktive überbaubare 
Grundstücksflächen geprägt. 
 
Für die Bebauungspläne Aichstetten 3 Am Rie-
der Weg und Aichstetten-Insel gibt es darüber 
hinaus hinsichtlich der Grundflächenzahl noch 
deutliches Steigerungspotenzial. 
 
Häufig werden in den untersuchten Bebau-
ungsplänen auch durch die festgelegte Höhen-
entwicklung 3 meist eingeschossig 3 nicht die 
Voraussetzungen für eine zeitgemäße Bebau-
ung geschaffen. Hier ergeben sich vor allem 
hohe Potenziale zur Schaffung von zusätzli-
chem Wohnraum innerhalb der schon beste-
henden Gebäude 3 beispielsweise durch den 
Ausbau von Dachgeschossen. 
 
Einige ältere Bebauungspläne sind vor allem 
durch ihr heterogenes Planungskonzept ge-
prägt. Flexiblen überbaubaren Grundstücksflä-
chen und einer hohen Grundflächenzahl stehen 
im Gegenzug eine eingeschossige Höhenent-
wicklung oder eine Unzulässigkeit von Dach-
aufbauten entgegen. Auch diese Bebauungs-
pläne haben deshalb ein Potenzial zur planeri-
schen Nachverdichtung. 
 
Der Gemeinderat spricht sich für die Überar-
beitung verschiedener Bebauungspläne aus 

und bittet die Verwaltung, als Entscheidungs-
grundlage für die Beratung und Beschlussfas-
sung zur beabsichtigten Beauftragung der Be-
bauungsplan-Überarbeitungen entsprechende 
Honorarangebote einzuholen. 
 
 
Einwohnerbudget 
 
Trimm-dich-Parcours 

 
Das von der Einwohnerschaft in der Abstim-
mung 2022 über die Verwendung des Einwoh-
nerbudgets auf den ersten Platz gewählte Pro-
jekt >Trimm-Dich-Pfad< kann trotz des großen 
Engagements der Ideengeber und tatkräftiger 
Unterstützung durch die Gemeindeverwaltung 
und den Gemeindebauhof im Jahr 2022 nicht 
umgesetzt werden. 
 
Nach langwieriger Standortsuche und Anpas-
sung der Planung gelingt es den Ideengebern 
2023, ihr Projekt als >Trimm-dich-Parcours< im 
Bereich Gemeinbedarfsflächen zwischen dem 
Sportplatz (Hauptspielfeld) und dem Bahn-
damm doch noch umzusetzen. 
 
Der Trimm-Dich-Parcours besteht aus zwölf 
Geräten bzw. Stationen mit Zugang vom Ten-
nisplatz bzw. von der Straße Am Tennisplatz. 
 

 
 
Auch das bei der Abstimmung 2022 an dritter 
Stelle gewählte Projekt >Bücherschrank auf 
dem Dorfplatz< wird Anfang 2023 fertiggestellt 
und erfreut sich seitdem einer regen Nutzung 
durch die Einwohnerinnen und Einwohner. 
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Gemeinbedarfsflächen Birkenstraße3
Forchenstraße3Hardsteiger Straße 
 
Konzeption des Sportvereins Aichstetten 

e.V. zur Neugestaltung der Sportanlagen 

 
Von Seiten des Sportvereins Aichstetten e.V. 
wird im Juni 2021 eine Konzeption zur Neuge-
staltung der Sportanlagen im Bereich Birken-
straße-Am Bahndamm-Am Tennisplatz erar-
beitet und der Gemeinde vorgelegt. 
Um die vorgelegte Konzeption umsetzen zu 
können, müsste zunächst der bestehende Be-
bauungsplan >Gemeinbedarfsflächen Birken-
straße-Forchenstraße-Hardsteiger Straße< ge-
ändert werden. 

 
Im Hinblick auf das weitere Vorgehen bei die-
sem Thema ist zu berücksichtigen, dass 
þ die Sport- und Freizeitanlagen neben dem 

Vereinssport auch von der Schule, von 
Kindern, Jugendlichen und Freizeitsport-
lern rege genutzt werden, 

þ die Sport- und Freizeitanlagen unmittelbar 
an die Wohnbebauung angrenzen und 

þ auf jeden Fall Handlungsbedarf besteht bei 
den in die Jahre gekommenen Anlagen 
Funcourt und Skaterplatz. 

 
Ziel ist es, im Dialog mit den Anwohnerinnen 
und Anwohnern, dem Sportverein, der Schule, 
den Jugendlichen und dem Gemeinderat ein 
Maßnahmenpaket zu schnüren, das dann ent-
sprechend der finanziellen Möglichkeiten Zug 
um Zug umgesetzt werden soll. 

 
Am 8. Februar 2023 findet ein Austausch mit 
Einwohnerinnen und Einwohnern bzw. eine öf-
fentliche Information zum Thema >Neugestal-
tung der Sportanlagen< statt. 

 
Im Wesentlichen geht es an dem Abend um  
þ den bestehenden Handlungsbedarf beim 

Funcourt und bei der Skateranlage, 
þ den künftigen Standort, die Größe und das 

Material des Funcourts, 
þ den künftigen Standort der Skateranlage 

oder alternativ anstelle der Skateranlage 
beispielsweise einer Pumptrack oder eines 
Treffpunkts für Jugendliche und 

þ eine Konzentration auf die wichtigsten 
Punkte der Konzeption sowie die Optimie-
rung der Sportanlagen und deren Nutzun-
gen (das Areal ist insgesamt zu klein di-
mensioniert, um alle in der Konzeption bis-
her enthaltenen Maßnahmen umsetzen zu 
können). 

Zur Überarbeitung der Konzeption und darauf 
aufbauend zur Abstimmung und weiteren Be-
gleitung der Planung sowie zur Ausarbeitung 
eines Maßnahmenpakets wird vom Gemeinde-
rat in seiner öffentlichen Sitzung am 28. Juni 
2023 ein Arbeitskreis 3 bestehend aus Vertre-
tern des Gemeinderats, des Sportvereins und 
der Anwohner*innen 3 unter Federführung des 
Sportvereins Aichstetten eingesetzt. 
 
Der Gemeinderat berät und entscheidet zu ge-
gebener Zeit auf der Grundlage der vom Ar-
beitskreis zu erarbeitenden Beschlussvor-
schläge über die Genehmigung der Planung, 
das geplante Maßnahmenpaket und die Um-
setzung vorgeschlagener Bau-, Unterhaltungs- 
und Sanierungsmaßnahmen. Je nach weiterer 
Entwicklung der Konzeption hat der Gemein-
derat dann gegebenenfalls auch über die 
Durchführung des eventuell erforderlichen Be-
bauungsplanänderungsverfahrens zu beraten 
und zu entscheiden. 
 
Zu gegebener Zeit ist mit dem Sportverein auf 
der Grundlage des Maßnahmenpakets eine Pri-
oritätenliste zu erstellen, die dann im Rahmen 
des finanziell Machbaren 3 sowie möglichst mit 
entsprechenden Zuschüssen 3 nach und nach 
umgesetzt werden soll. 
 
Von Seiten des Sportvereins wird in der Folge 
ein Honorarangebot über die Erarbeitung der 
Planungen und Ingenieurleistungen für die Er-
tüchtigung der Leichtathletikanlagen, ein Mul-
tifunktionsfeld und ein Kunstrasenfeld einge-
holt. 
 
Gemäß den Regelungen des bestehenden Erb-
pachtvertrags hat der Sportverein Aichstetten 
sich verpflichtet, Veränderungen der Außen-
sportanlagen (z.Bsp. Bau-, Umgestaltungs- 
und Sanierungsmaßnahmen) nur in Abstim-
mung und mit Genehmigung der Gemeinde zu 
planen und auszuführen. 
 
Der Gemeinderat stimmt am 27. September 
2023 der Beauftragung der Aßfalg Gaspard 
Partner Ingenieurgesellschaft mbH mit der Er-
arbeitung der Planungen und Erbringung der 
Ingenieurleistungen für die Ertüchtigung der 
Leichtathletikanlagen (Weitsprung, Kugelsto-
ßen und Hochsprung), ein Multifunktionsfeld 
(Volleyball, Hockey, usw.) und ein Kunstrasen-
feld (Funcourt) durch den Sportverein 
Aichstetten e.V. und der Übernahme der nicht 
durch Fördermittel usw. gedeckten Kosten in 
Höhe von bis zu maximal 18.151,25 ¬ inklusive 
Mehrwertsteuer zu. 
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Verlängerung Befristung >Vereinsraum 

Fußball< 

 
Im November 2018 beschloss der Gemeinde-
rat, dem Sportverein Aichstetten, Abteilung 
Fußball, jederzeit widerruflich und längstens 
bis zum 31. Dezember 2021 den Außengeräte-
raum der Turn- und Festhalle Aichstetten zur 
Realisierung der >Zwischenlösung Vereins-
raum< zur Verfügung zu stellen. In der Folge 
wurde vom Sportverein der Bauantrag >Um-
nutzung des Außengeräteraumes in Versamm-
lungsraum< gestellt und zur Genehmigung ein-
gereicht. Die Baugenehmigung wurde am 24. 
Juli 2019 durch die Baurechtsbehörde erteilt. 
 
Nachdem die weiteren Überlegungen zu der 
vom Sportverein angeregten Neugestaltung 
des Sportgeländes noch einige Zeit in An-
spruch nehmen werden, wird in der Einwoh-
ner-Information am 8. Februar 2023 von Bür-
germeister Hubert Erath vorgeschlagen, die 
bisher befristete Genehmigung des >Vereins-
raums Fußball< um fünf Jahre zu verlängern. 
 
Um die >Stimmungslage< zu diesem Vorschlag 
in Erfahrung zu bringen, wird vereinbart, dass 
vor der Beratung und Beschlussfassung im Ge-
meinderat zunächst die Nachbarn bzw. Anwoh-
ner*innen angehört werden sollen. 
 
Der Sportverein Aichstetten stellt mit Schrei-
ben vom 30. März 2023 den Antrag, die Nut-
zung des ehemaligen Außengeräteraums der 
Turn- und Festhalle Aichstetten als >Vereins-
raum Fußball< um fünf Jahre bis zum 31. De-
zember 2026 zu verlängern. 
 
Nachdem die Nachbarn bzw. Anwohner*innen 
größtenteils zustimmen, stimmt auch der Ge-
meinderat der bis zum 31. Dezember 2026 be-
fristeten Verlängerung der Nutzung des ehe-
maligen Außengeräteraums der Turn- und 
Festhalle Aichstetten als >Vereinsraum Fuß-
ball< zu. 

 
 
Sanierung St. Wolfgangskapelle 
 
Die Gemeinde stellt im März 2023 einen Antrag 
auf Gewährung einer Bundeszuwendung aus 
dem Denkmalschutz-Sonderprogramm der Be-
auftragten der Bundesregierung für Kultur und 
Medien für die geplante Sanierung der St. 
Wolfgangskapelle. 
 
Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bun-
destags beschließt in seiner Sitzung am 21. 

Juni 2023 über die Freigabe der Mittel aus dem 
Denkmalschutz-Sonderprogramm. Auf der 
Liste mit den geförderten Projekten ist auch 
die St. Wolfgangskapelle mit einem Betrag von 
62.524,53 ¬ enthalten. 
 

 
 
Das Land Baden-Württemberg unterstützt die 
Sanierung der St. Wolfgangskapelle mit einem 
Zuschuss aus dem Denkmalförderprogramm in 
Höhe von 43.550 ¬. 
 
Zudem gewährt der Verein zur Erhaltung sak-
raler Kulturgüter e.V. einen Zuschuss in Höhe 
von 10.000 ¬ für die Restaurierung der drei ba-
rocken Altäre in der St. Wolfgangskapelle. 
 
 
Starkregenrisikomanagement 
 
Bei Starkregen handelt es sich um extreme 
Niederschlagsereignisse, welche an nahezu 
beliebigen Orten und Zeiten auftreten können. 
Diese Ereignisse können zu großen Überflu-
tungsgefahren führen und sind im Zuge des 
Klimawandels verstärkt zu erwarten.  
 
Um feststellen zu können, ob und ggf. in wel-
chen Bereichen in der Gemeinde Handlungsbe-
darf beim Thema Starkregenrisikomanage-
ment besteht, beauftragt der Gemeinderat im 
April 2022 die Fassnacht Ingenieure GmbH mit 
der Erstellung eines Starkregenkonzepts. 
 
Das Starkregenkonzept umfasst eine Fließ-
wegeanalyse des Gemeindegebiets und die Be-
ratung über daraus abzuleitende Erkenntnisse 
für Starkregengefahren. 
Die Ergebnisse werden in der öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderats am 25. Januar 2023 
vorgestellt. In der Fließweganalyse wurde die 
vorhandene Topographie anhand von Gelände-
modelldaten ausgewertet, um die bei Starkre-
gen zu erwartenden Fließwege und Senkenbe-
reiche im Gelände aufzuzeigen. Ausgewertet 
wurde insgesamt ein Einzugsgebiet von 47,63 
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km². Starkregenrisikomanagementrelevant 
sind davon insgesamt 38,22 km² (2,22 km² 
Siedlungsfläche und 36,00 km² Außengebiets-
flächen. 
 
Die in der Fließweganalyse aufgezeigten Fließ-
zusammenhänge führen zu der Erkenntnis, 
dass Gefährdungspotenziale bei Starkregen 
anzunehmen sind und ein Starkregenrisikoma-
nagement zu empfehlen ist. 
 
Das Starkregenrisikomanagement ist ein vom 
Land Baden-Württemberg mit einer Förder-
quote von in der Regel 70 % gefördertes Ver-
fahren. Das Verfahren gliedert sich in drei 
Teile: 
1. Gefährdungsanalyse, 
2. Risikoanalyse und 
3. Handlungskonzept. 
 
Aufgrund der aufgezeigten Notwendigkeit be-
auftragt der Gemeinderat 3 vorbehaltlich der 
Bewilligung einer finanziellen Förderung durch 
das Land Baden-Württemberg 3 das Büro 
Fassnacht Ingenieure GmbH zum Preis von 
136.294,59 ¬ inklusive Mehrwertsteuer mit der 
Erstellung eines Starkregenrisikomanage-
mentkonzepts für die Gemeinde Aichstetten. 
 
Im Mai 2023 teilt das Regierungspräsidium Tü-
bingen mit, dass das Land Baden-Württem-
berg die Erstellung eines Starkregenrisikoma-
nagementkonzepts für die Gemeinde im Rah-
men einer Projektförderung mit 95.400 ¬ be-
zuschusst. Dieser Betrag entspricht einem För-
dersatz in Höhe von 70 %. 
 
 

Gemeindebauhof 
 
Kommunalfahrzeug BOKI 
 
Vom Arbeitskreis >Gemeindebauhof, Straßen 
und Verkehr< wird 2022 in Abstimmung mit 
dem Gemeindebauhof und der Feuerwehr eine 
Konzeption für notwendige Fahrzeug-Ersatz-
beschaffungen in den nächsten Jahren erarbei-
tet. 
 
Auf der Grundlage diese Konzeption beschließt 
der Gemeinderat im November 2022, als Er-
satz für das Kommunalfahrzeug BOKI wieder 
ein Kommunalfahrzeug BOKI inklusive Sichel-
mähwerk, Container und Schneeräumschild 
anzuschaffen. Die Aufträge zur Lieferung des 
Fahrzeugs und des Schneeräumschildes wer-
den an die Firmen Meyko GmbH, Oberteurin-
gen, und BayWa AG, Biberach vergeben. Der 
Gesamtpreis beträgt 163.505,08 ¬. 

Das Kommunalfahrzeug BOKI und das neue 
Vario-Schneeräumschild Kugelmann werden 
am 6. März 2023 geliefert. 
 

 
 
Ersatzbeschaffung Lkw MAN 

 
Ebenfalls auf der Grundlage der vom Arbeits-
kreis erarbeiteten Fahrzeug-Konzeption be-
schließt der Gemeinderat in der öffentlichen 
Sitzung am 15. Februar 2023, einen Lkw MAN 
als Ersatz für den bisher im Gemeindebauhof 
vorhandenen Lkw MAN zu erwerben. Der Auf-
trag über die Lieferung eines Vorführfahrzeugs 
wird an die Firma MAN Truck & Bus Deutsch-
land GmbH, Neu-Ulm, vergeben. Der Preis für 
das Vorführfahrzeug liegt bei 267.750,00 ¬ in-
klusive Mehrwertsteuer. Das Vorführfahrzeug 
wird voraussichtlich im Januar 2024 an die Ge-
meinde übergeben. 
 

 
 
Der bisher vom Gemeindebauhof genutzte Lkw 
MAN wird 3 sobald der neue Lkw an die Ge-
meinde übergeben ist 3 zum Preis von 
21.200,00 ¬ inklusive Mehrwertsteuer an die 
Firma AET, Aalen, verkauft. 
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Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeinde 
 
Am 1. Juli 2023 trat Jasmin Wucher als Sach-
bearbeiterin für den Aufgabenbereich >Öffent-
liche Sicherheit und Ordnung< ihren Dienst an. 
 
Seit 1. September 2023 ist Christine Ruf als 
neue Kassenverwalterin bei der Gemeinde 
Aichstetten angestellt. 
 
Als neuer Hausmeister ist seit 1. Oktober 2023 
Thomas Kraus im Dienst der Gemeinde.  
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